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Zitat von s3g4

Werden denn in der Pause Klausuren korrigiert anstatt die Aufsicht zuführen?

Nö. Aber Seph ist ja auch bei einer anderen Argumentation angekommen:

Zitat von Seph

Nur müssen die vielfältigen außerunterrichtlichen Aufgaben an Schulen sinnvoll verteilt
werden. Einige der Aufgaben liegen "qua Amt" bei bestimmten Personen, andere sind
frei verteilbar. Und ob dann bestimmte Personen auch an diesen Aufgaben partizipieren
können, hängt sehr vom Umfang der anderen Aufgaben ab.

Und jetzt mal ehrlich, diese Argumentation, dass Koordinatoren nicht eine einzige
Pausenaufsicht pro Woche übernehmen können, weil sie in allen Pausen unaufschiebbare
wichtige Gespräche mit Kollegen führen müssen (- wohl aber, laut Seph, durchaus auch mal auf
Klassenfahrten fahren können, was er ja, wie er oben schreibt, "gern" mal ab un zu macht, und
dann mehrere Tage nicht ansprechbar ist ), ist der eigentliche Quatsch. Ja, natürlich finden
Gespräche mit Koordinatoren, wenn sei denn verfügbar sind, in den Pausen statt. Genauso, wie
ich von den Kollegen (und der SL) in meiner Aufgabe als PR, als Klassenlehrer, als Teilnehmer in
Arbeitsgruppe oder am Projekt Y angesprochen werde - wenn ich denn verfügbar bin. Oder wie
ich von Schülern in der Pause angesprochen werde, wenn ich denn verfügbar bin. Und wenn ich
nicht verfügbar bin, dann sprechen sie mich halt in einer anderen Pause an. Sorry, dieses
Gehabe, dass man zu wichtig und unabkömmlich ist, um sich mal 20min in den Pausenhof zu
stellen ist Unsinn. Dann kann ich noch eher damit leben, wenn jemand, wie eben Seph zuletzt,
argumentiert, dass man eben so viele Extraaufgaben hat, dass man an anderer Stelle kürzen
muss. Aber dann sind wir eben bei der Frage, warum das dann nur für Funktionsträger gilt.

Zitat von s3g4

Hast du diese Urteile? Mir ist das keine Rechtsgrundlage bekannt, die die gesetzlich
festgelegte Arbeitszeit erhöhen würde.

Keine Erhöhung der Arbeitszeit, aber das hier:

Zitat
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BVerwG 2 C 16.14

Punkt 15

Allerdings ist mit dem Oberverwaltungsgericht darauf abzustellen, dass
Beförderungsämter an besonders leistungsstarke Beamte vergeben werden und der
Dienstherr daher grundsätzlich erwarten kann, dass die mit dem Beförderungsamt
verbundene Mehrbelastung durch planvolle und effiziente Arbeitsorganisation
dergestalt bewältigt wird, dass die durchschnittliche Wochenarbeitszeit nicht
überschritten wird.

Mit anderen Worten: Funktionsträger müssen natürlich nicht mehr arbeiten, aber man erwartet,
dass durch die Bestenauslese nur diejenigen befördert werden, die ihre Aufgaben so gut und
effizient erledigen, dass es durch die zusätzlichen Aufgaben nicht zur Mehrarbeit kommt.
Das Urteil bezieht sich auf OStR, der Grundsatz dürfte auch für StD gelten, zumal immer von
Funktionstätigkeiten die Rede ist.

Sind wir mal ehrlich, natürlich ist das in der Realität nicht so. Natürlich haben Funktionsträger in
der Regel mehr Arbeit als andere. Das will ich ja gar nicht bestreiten. Aber dies gerade an einer
Stelle auszugleichen, die alle (!) Kollegen als Belastung wahrnehmen, ist einfach schäbig. Und
natürlich setzt das Signal, dass Funktionsträger zu wichtig für diese niederen Arbeiten sind. Ich
sehe wirklich das Problem nicht, warum auch solche Aufgaben in geringerem Anteil von
Funktionsträgern übernommen werden können. Und wenn der Koordinator so dringend in allen
Pausen ansprechbar sein muss, dann kann er ja eine Frühaufsicht übernehmen. Oder eine
Busaufsicht später am Tag. Und warum genau gehen gleich wieder Vertretungsstunden nicht,
ein anderes Beispiel, das Seph gebracht hat? Wenn Lehrkräfte ohne Leitungsfunktion in der
Regel zwei oder drei Aufsichten pro Woche und drei Vertretungsstunden im Monat halten
müssen (oder mehr), warum können dann Koordinatoren nicht eine Aufsicht und eine
Vertretungsstunde übernehmen, um zu zeigen, dass sie zwar Entlastung brauchen, aber sich
nicht zu fein für diese Aufgabe sind? Bislang wurde wirklich kein einziges Argument genannt,
dass hier überzeugt und nicht in Richtung SL-Privileg geht.
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